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Tabelle 1: Variablenspezifische Werte des KMO-Kriteriums zur Prüfung der 

Geeignetheit der Variabeln für faktoranalytische Auswertungen 
(BSW 2000)  

BSW 2000 

Variablen KMO-Werte 

Berufsbezogener Besuch von Fachmessen oder Kongressen 0,789 

Lesen berufsbezogener Fachliteratur 0,720 

Teilnahme an Qualitätszirkel, Werkstattzirkel, Lernstatt, Beteiligungsgruppe 0,810 

Austauschprogramme mit anderen Firmen 0,717 

Teilnahme an betrieblich organisierten internen Austauschprogrammen 0,780 

Unterweisung oder Anlernen am Arbeitsplatz 0,726 

Lernen durch Beobachten und Ausprobieren 0,690 

Quelle: BSW 2000; eigene Berechnungen. 
 

 
 
Tabelle 2: Ergebnisse der Hauptkomponentenanalyse mit der Vorgabe einer 

Drei-Faktor-Lösung (BSW 2000) – Kommunalitäten der Variablen 

BSW 2000 – Kommunalitäten der Variablen 

Variablen Extraktion 

Unterweisung/ Anlernen am Arbeitsplatz 0,726 

Lernen durch Beobachten und Ausprobieren Monaten 0,694 

Teilnahme an Qualitäts-/Werkstattzirkel, Lernstatt, Beteiligungsgruppe 0,404 

Austauschprogramme mit anderen Firmen 0,633 

Teilnahme an betrieblich organisierten internen Austauschprogrammen 0,519 

Berufsbezogener Besuch von Fachmessen/Kongressen 0,760 

Lesen berufsbezogener Fachliteratur 0,645 

Quelle: BSW 2000; eigene Berechnungen. 
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Tabelle 3: Variablenspezifische Werte des KMO-Kriteriums zur Prüfung der 

Geeignetheit der Variabeln für faktoranalytische Auswertungen 
(BSW 2003) 

BSW 2003 

Variablen KMO-Werte 

Berufsbezogener Besuch von Fachmessen oder Kongressen 0,750 

Lesen berufsbezogener Fachliteratur 0,743 

Teilnahme an Qualitätszirkel, Werkstattzirkel, Lernstatt, Beteiligungsgruppe 0,824 

Austauschprogramme mit anderen Firmen 0,756 

Teilnahme an betrieblich organisierten internen Austauschprogrammen 0,785 

Unterweisung oder Anlernen am Arbeitsplatz 0,704 

Lernen durch Beobachten und Ausprobieren 0,692 

Quelle: BSW 2003; eigene Berechnungen. 
 
 
Tabelle 4: Ergebnisse der Hauptkomponentenanalyse mit der Vorgabe einer 

Drei-Faktor-Lösung (BSW 2003) – Kommunalitäten der Variablen 

BSW 2003 – Kommunalitäten der Variablen 

Variablen Extraktion 

Unterweisung/ Anlernen am Arbeitsplatz 0,714 

Lernen durch Beobachten und Ausprobieren Monaten 0,701 

Teilnahme an Qualitäts-/Werkstattzirkel, Lernstatt, Beteiligungsgruppe 0,368 

Austauschprogramme mit anderen Firmen 0,700 

Teilnahme an betrieblich organisierten internen Austauschprogrammen 0,509 

Berufsbezogener Besuch von Fachmessen/Kongressen 0,770 

Lesen berufsbezogener Fachliteratur 0,610 

Quelle: BSW 2003; eigene Berechnungen. 
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Tabelle 5: Variablenspezifische Werte des KMO-Kriteriums zur Prüfung der 

Geeignetheit der Variabeln für faktoranalytische Auswertungen 
(BSW 2007) 

BSW 2007 

Variablen KMO-Werte 

Berufsbezogener Besuch von Fachmessen oder Kongressen 0,788 

Lesen berufsbezogener Fachliteratur 0,762 

Teilnahme an Qualitätszirkel, Werkstattzirkel, Lernstatt, Beteiligungsgruppe 0,801 

Austauschprogramme mit anderen Firmen 0,794 

Teilnahme an betrieblich organisierten internen Austauschprogrammen 0,785 

Unterweisung oder Anlernen am Arbeitsplatz 0,693 

Lernen durch Beobachten und Ausprobieren 0,678 

Quelle: BSW 2007; eigene Berechnungen. 
 
 
Tabelle 6: Ergebnisse der Hauptkomponentenanalyse mit der Vorgabe einer 

Drei-Faktor-Lösung (BSW 2007) – Kommunalitäten der Variablen 

BSW 2007 – Kommunalitäten der Variablen 

Variablen Extraktion 

Unterweisung/ Anlernen am Arbeitsplatz 0,706 

Lernen durch Beobachten und Ausprobieren Monaten 0,728 

Teilnahme an Qualitäts-/Werkstattzirkel, Lernstatt, Beteiligungsgruppe 0,535 

Austauschprogramme mit anderen Firmen 0,480 

Teilnahme an betrieblich organisierten internen Austauschprogrammen 0,544 

Berufsbezogener Besuch von Fachmessen/Kongressen 0,807 

Lesen berufsbezogener Fachliteratur 0,578 

Quelle: BSW 2007; eigene Berechnungen. 
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Tabelle 7: Variablenspezifische Werte des KMO-Kriteriums zur Prüfung der 

Geeignetheit der Variabeln für faktoranalytische Auswertungen 
(BSW 1994) 

BSW 1994 

Variablen KMO-Werte 

Berufsbezogener Besuch von Fachmessen oder Kongressen 0,749 

Lesen berufsbezogener Fachliteratur 0,699 

Teilnahme an Qualitätszirkel, Werkstattzirkel, Lernstatt, Beteiligungsgruppe 0,822 

Teilnahme an betrieblich organisierten internen oder 
externen Austauschprogrammen 

0,814 

Unterweisung oder Anlernen am Arbeitsplatz 0,735 

Lernen durch Beobachten und Ausprobieren 0,704 

Quelle: BSW 1994; eigene Berechnungen. 

 
 
Tabelle 8: Ergebnisse der Hauptkomponentenanalyse mit der Vorgabe einer 

Drei-Faktor-Lösung (BSW 1994) – Kommunalitäten der Variablen 

BSW 1994 – Kommunalitäten der Variablen 

Variablen Extraktion 

Unterweisung/ Anlernen am Arbeitsplatz 0,833 

Lernen durch Beobachten und Ausprobieren Monaten 0,638 

Teilnahme an Qualitäts-/Werkstattzirkel, Lernstatt, Beteiligungsgruppe 0,681 

Teilnahme an betrieblich organisierten internen Austauschprogrammen oder 
Austauschprogrammen mit anderen Firmen 

0,494 

Berufsbezogener Besuch von Fachmessen/Kongressen 0,716 

Lesen berufsbezogener Fachliteratur 0,661 

Quelle: BSW 1994; eigene Berechnungen. 
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Tabelle 9: Beteiligungsquoten Erwerbstätiger im BSW 1994 an den 
differenzierten Formaten informeller Weiterbildung sowie an 
formaler beruflicher Weiterbildung nach soziodemographischen 
Merkmalen (in %, ergänzt um Werte des Zusammenhangsmaßes 
Cramer’s V) 

BSW 1994 
N= 3846 

Parameter 

Lernende im 
Kontext  
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in gesam-
ter Stichprobe 

29,8 % n=1145) 

Lernende im 
Kontext  

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
10,2 % n=392) 

Lernende im 
Kontext von 

„Fachkommu-
nikation“ 

(Beteiligungs-
quote in gesam-
ter Stichprobe 

36,3 % n=1396) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

33,6 % n=1292) 

Teilnahme an formaler 
beruflicher Weiterbil-
dung (33,6 % n=1292) 49,8 64,9 53,4 / 

Cramer’s V 0,223*** 0,244*** 0,317*** / 

Lernende im Kontext 
„arbeitsbegleitendes 
Lernen“ 
(29,8 % n=1145) / 59,2 55,4 44,1 

Cramer’s V / 0,217*** 0,423*** 0,223*** 

Lernende im Kontext 
„lernförderlicher Ar-
beitsorganisation“ 
(10,2 % n=392) 20,3 / 21,1 20,6 

Cramer’s V 0,217*** / 0,271*** 0,244*** 

Lernende im Kontext 
von „Fachkommuni-
kation“ (36,3 % n=1396) 67,5 75,0 / 57,7 

Cramer’s V 0,423*** 0,271*** / 0,317*** 

Formale schulische 
Qualifikation: 
Kein / Sonderschulab-
schluss (0,6 % n=22) 0,4 0 0,1 0,2 

Volks-/ Hauptschulab-
schluss  (32,9 % n=1264) 24,5 22,7 19,8 20,7 

Mittl. Reife/ Realschulab-
schluss (41,4 % n= 1593) 41,0 39,8 37,2 43,1 
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BSW 1994 
N= 3846 

Parameter 

Lernende im 
Kontext  
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in gesam-
ter Stichprobe 

29,8 % n=1145) 

Lernende im 
Kontext  

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
10,2 % n=392) 

Lernende im 
Kontext von 

„Fachkommu-
nikation“ 

(Beteiligungs-
quote in gesam-
ter Stichprobe 

36,3 % n=1396) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

33,6 % n=1292) 

Fachhochschulreife/ 
Abitur (25,1 % n=967) 

 
34,1 

 
37,5 

 
42,8 

 
35,9 

Cramer’s V 0,150*** 0,106*** 0,324*** 0,218*** 

Formale berufliche 
Qualifikation: 
Kein Abschluss 
(6,2 % n= 237) 3,8 2,6 2,1 2,1 

Abgeschl. Lehre/ Berufs-
fachschule/ Schule d. 
Gesundheitswesens 
(56,1 % n=2156) 49,7 38,0 40,1 46,7 

Meister, Techniker / 
vergleichbarer Fachschul-
abschluss (13,7 % n=527) 15,5 23,2 16,8 17,2 

Fachhochschule 
(9,2 % n=352) 11,3 15,8 15,1 12,9 

Hochschule (auch Promo-
tion) (11,4 % n=437) 17,0 18,1 22,9 18,1 

Sonstiger Abschluss 
(3,6 % n= 137) 2,8 2,3 2,9 3,0 

Cramer’s V 0,151*** 0,164*** 0,366*** 0,234*** 

Berufliche Stellung 
differenziert  
Un-/angelernte Arbeiter 
(10,0 % n=383) 4,8 1,5 1,5 2,9 

Facharbeiter 
(22,6 % n=870) 20,0 15,8 13,5 17,4 

Ausführende Angestellte 
(8,6 % n=332) 7,2 3,3 4,1 5,2 

Qualifizierte Angestellte 
(21,1 % n=811) 22,4 19,9 20,8 23,8 

Meister, Polier, Techniker 
(4,2 % n=162) 5,2 7,1 4,7 4,5 
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BSW 1994 
N= 3846 

Parameter 

Lernende im 
Kontext  
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in gesam-
ter Stichprobe 

29,8 % n=1145) 

Lernende im 
Kontext  

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
10,2 % n=392) 

Lernende im 
Kontext von 

„Fachkommu-
nikation“ 

(Beteiligungs-
quote in gesam-
ter Stichprobe 

36,3 % n=1396) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

33,6 % n=1292) 

Leitende Angestellte 
(14,5 % n=558) 20,8 31,6 26,1 22,1 

Beamte im einfachen/ 
mittleren Dienst 
(3,5 % n=133) 3,8 3,3 3,5 4,6 

Beamte im gehobenen 
Dienst (4,0 % n=153) 5,2 7,1 7,4 6,5 

Beamte im höheren Dienst 
(2,4 % n=94) 2,9 3,1 5,0 3,7 

Selbständige (mit u. ohne 
Angestellte) 
(9,1 % n=350) 7,8 7,1 13,4 9,2 

Cramer’s V 0,171*** 0,207*** 0,416*** 0,271*** 

Anzahl der Beschäftigten 
im Gesamtunternehmen 
1-4 Beschäftigte 
(12,0 % n=461) 9,2 5,1 12,5 8,7 

5-19 Beschäftigte 
(13,8 % n=531) 14,0 9,7 12,2 12,2 

20-99 Beschäftigte 
(16,3 % n=627) 15,3 13,8 12,9 12,1 

100-499 Beschäftigte 
(12,4 % n=476) 13,0 12,0 10,3 12,4 

500-999 Beschäftigte 
(3,4 % n=144) 3,1 3,6 2,9 3,8 

1000 und mehr Beschäf-
tigte (14,7 % n=566) 16,8 22,2 14,0 16,8 

Öffentlicher Dienst 
(27,1 % n=1041) 28,7 33,7 35,2 34,1 

Cramer’s V 0,074** 0,112 0,149*** 0,148*** 

Branche  
Landwirtschaft 
(2,5 % n=96) 2,4 1,3 1,9 1,5 
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BSW 1994 
N= 3846 

Parameter 

Lernende im 
Kontext  
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in gesam-
ter Stichprobe 

29,8 % n=1145) 

Lernende im 
Kontext  

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
10,2 % n=392) 

Lernende im 
Kontext von 

„Fachkommu-
nikation“ 

(Beteiligungs-
quote in gesam-
ter Stichprobe 

36,3 % n=1396) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

33,6 % n=1292) 

Industrie 
(21,0 % n=809) 20,2 24,7 17,6 20,4 

Handwerk 
(14,5 % n=559) 12,3 9,7 10,2 10,8 

Handels- oder Dienstleis-
tungsbereich 
(34,9 % n=1341) 36,6 30,6 35,1 33,3 

Öffentlicher Dienst 
(27,1 % n=1041) 28,7 33,7 35,2 34,1 

Cramer’s V 0,050* 0,075*** 0,159*** 0,130*** 

Arbeitsmarktsegmente 
Jedermannsarbeitsmarkt in 
kleinen Betrieben 
(9,3 % n=358) 6,0 1,3 2,8 3,5 

Jedermannsarbeitsmarkt in 
großen Betrieben 
(6,0 % n=230) 4,7 2,0 1,6 2,6 

Fachspezifischer Arbeits-
markt (24,2 % n=931) 25,0 20,9 21,9 21,1 

Betriebsspezifischer 
Arbeitsmarkt 
(24,5 % n=941) 27,8 34,9 25,1 29,7 

Öffentlicher Dienst 
(27,1 % n=1041) 28,7 33,7 35,2 34,1 

Selbstständige 
(9,0 % n=345) 7,8 7,1 13,3 9,0 

Cramer’s V 0,096*** 0,137*** 0,267*** 0,213*** 

Erwerbstätigkeitsstatus  
Voll erwerbstätig 
(82,7 % n=3180) 84,9 89,8 87,0 86,8 

Teilweise erwerbstätig 
(17,3 % n=666) 15,1 10,2 13,0 13,2 

Cramer’s V 0,038* 0,063*** 0,087*** 0,077*** 
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BSW 1994 
N= 3846 

Parameter 

Lernende im 
Kontext  
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in gesam-
ter Stichprobe 

29,8 % n=1145) 

Lernende im 
Kontext  

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
10,2 % n=392) 

Lernende im 
Kontext von 

„Fachkommu-
nikation“ 

(Beteiligungs-
quote in gesam-
ter Stichprobe 

36,3 % n=1396) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

33,6 % n=1292) 

Arbeitslosigkeitserfah-
rung in den letzten 3 
Jahren (12,5 % n=480)  10,4 6,6 8,0 10,3 

Keine Arbeitslosigkeits-
erfahrung in den letzten 
3 Jahren 
(87,5 % n=3366) 89,6 93,4 92,0 89,7 

Cramer’s V 0,041* 0,060*** 0,102*** 0,047* 

Alter (in Kategorien) 
19-24 Jahre (5,2 % n=200) 5,5 5,1 4,2 5,6 

25-34 Jahre 
(27,7 % n=1064) 31,9 27,0 28,5 29,8 

35-44 Jahre 
(32,5 % n=1251) 35,1 32,4 34,4 34,1 

45-54 Jahre 
(23,0 % n=885) 20,2 26,3 23,6 22,7 

55 -64 Jahre 
(11,6 % n=446) 7,3 9,2 9,3 7,8 

Cramer’s V 0,109*** 0,033 0,068* 0,087*** 

Geschlecht: 
Männer (55,1 % n=2121) 56,9 63,3 59,3 55,9 

Frauen (44,9 % n=1725) 43,1 36,7 41,7 44,1 

Cramer’s V 0,022 0,055* 0,063*** 0,010 

Region: 
West (71,8 % n=2762) 72,6 73,5 75,4 71,9 

Ost (28,2 % n=1084) 27,4 26,5 24,6 28,1 

Cramer’s V 0,011 0,012 0,059*** 0,001 

Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 1994, eigene 
Berechnungen 
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Tabelle 10: Beteiligungsquoten Erwerbstätiger im BSW 1997 an den 
differenzierten Formaten informeller Weiterbildung sowie an 
formaler beruflicher Weiterbildung nach soziodemographischen 
Merkmalen (in %, ergänzt um Werte des Zusammenhangsmaßes 
Cramer’s V) 

BSW 1997 
N= 3876 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 

„arbeitsbeglei-
tendes Ler-

nen“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

56,5 % n=2189) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
17,2 % n=665) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

munikation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

57,7 % n=2236) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

42,2 % n=1637) 

Teilnahme an formaler 
beruflicher Weiterbildung 
(42,2 % n=1637) 52,8 69,0 56,9 / 

Cramer’s V 0,244*** 0,247*** 0,346*** / 

Lernende im Kontext 
„arbeitsbegleitendes 
Lernen“ (56,5 % n=2189) / 85,9 75,9 70,6 

Cramer’s V / 0,270*** 0,458*** 0,244*** 

Lernende im Kontext 
„lernförderlicher Arbeits-
organisation“ 
(17,2 % n=665) 26,1 / 25,3 28,0 

Cramer’s V 0,270*** / 0,253*** 0,247*** 

Lernende im Kontext von 
„Fachkommunikation“ 
(57,7 % n=2236) 77,6 85,1 / 77,7 

Cramer’s V 0,458*** 0,253*** / 0,346*** 

Formale schulische 
Qualifikation: 
Kein / Sonderschulabschluss  
(0,7 % n=26) 0,5 0,5 0,3 0,1 

Volks-/ Hauptschulab-
schluss (30,5 % n=1182) 24,5 20,8 19,4 20,3 

Mittl. Reife/ Realschulab-
schluss (40,3 % n= 1562) 41,8 39,4 41,3 42,8 

Fachhochschulreife/ Abitur 
(28,5 % n=1106) 33,1 39,4 39,0 36,8 
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BSW 1997 
N= 3876 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 

„arbeitsbeglei-
tendes Ler-

nen“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

56,5 % n=2189) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
17,2 % n=665) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

munikation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

57,7 % n=2236) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

42,2 % n=1637) 

Cramer’s V 0,161*** 0,123*** 0,333*** 0,217*** 

Formale berufliche 
Qualifikation: 
Kein Abschluss 
(5,7 % n= 222) 3,3 2,1 1,8 1,8 

Abgeschl. Lehre/ Berufs-
fachschule/ Schule d. 
Gesundheitswesens 
(58,1 % n=2251) 54,6 49,3 48,9 51,7 

Meister, Techniker / ver-
gleichbarer Fachschulab-
schluss (11,6 % n=451) 13,1 16,1 15,0 14,6 

Fachhochschule 
(9,7 % n=377) 11,1 12,3 13,8 13,1 

Hochschule (auch Promoti-
on) (12,5 % n=485) 15,4 18,2 18,4 16,3 

Sonstiger Abschluss 
(2,3 % n=90) 2,4 2,0 2,1 2,5 

Cramer’s V 0,171*** 0,134*** 0,361*** 0,219*** 

Berufliche Stellung diffe-
renziert  
Un-/angelernte Arbeiter 
(8,9 % n=346) 5,7 3,5 1,8 3,3 

Facharbeiter 
(19,0 % n=737) 19,7 18,6 14,6 16,1 

Ausführende Angestellte 
(10,4 % n=403) 8,8 6,2 7,2 6,3 

Qualifizierte Angestellte 
(26,3 % n=1021) 26,6 25,0 27,8 30,1 

Meister, Polier, Techniker  
(2,9 % n=112) 3,2 4,7 3,7 3,8 

Leitende Angestellte 
(13,7 % n=531) 16,2 26,2 19,6 18,1 
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BSW 1997 
N= 3876 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 

„arbeitsbeglei-
tendes Ler-

nen“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

56,5 % n=2189) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
17,2 % n=665) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

munikation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

57,7 % n=2236) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

42,2 % n=1637) 

Beamte im einfachen/ 
mittleren Dienst 
(2,3 % n=90) 2,4 3,2 2,7 2,9 

Beamte im gehobenen 
Dienst (3,9 % n=152) 4,3 4,2 5,6 6,1 

Beamte im höheren Dienst 
(2,2 % n=87) 2,5 2,4 3,3 2,9 

Selbständige (mit u. ohne 
Angestellte) (10,2 % n=397) 10,6 6,2 13,7 10,3 

Cramer’s V 0,161*** 0,201*** 0,421*** 0,263*** 

Anzahl der Beschäftigten 
im Gesamtunternehmen 
1-4 Beschäftigte 
(13,9 % n=537) 12,5 5,0 14,6 11,5 

5-19 Beschäftigte 
(16,9 % n=654) 15,5 8,7 15,2 13,4 

20-99 Beschäftigte 
(16,2 % n=632) 15,4 13,2 14,0 14,8 

100-499 Beschäftigte 
(11,4 % n=441) 11,5 13,7 9,8 10,0 

500-999 Beschäftigte 
(3,8 % n=146) 3,8 5,3 3,8 4,2 

1000 und mehr Beschäftigte 
(12,0 % n=464) 13,7 21,8 12,1 13,7 

Öffentlicher Dienst 
(25,9 % n=1002) 27,7 32,3 30,5 32,4 

Cramer’s V 0,094*** 0,208*** 0,148*** 0,157*** 

Branche  
Landwirtschaft  
(2,6 % n=100) 2,8 1,4 2,8 2,0 

Industrie 
(19,1 % n=739) 18,7 26,6 17,2 19,4 
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BSW 1997 
N= 3876 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 

„arbeitsbeglei-
tendes Ler-

nen“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

56,5 % n=2189) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
17,2 % n=665) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

munikation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

57,7 % n=2236) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

42,2 % n=1637) 

Handwerk (13,5 % n=523) 13,9 8,4 11,9 10,6 

Handels- oder Dienstleis-
tungsbereich  
(39,0 % n=1512) 36,8 31,3 37,5 35,6 

Öffentlicher Dienst 
(25,9 % n=1002) 27,7 32,3 30,5 32,4 

Cramer’s V 0,062 0,134*** 0,133*** 0,141*** 

Arbeitsmarktsegmente 
Jedermannsarbeitsmarkt in 
kleinen Betrieben 
(11,1 % n=431) 7,6 3,8 5,2 4,8 

Jedermannsarbeitsmarkt in 
großen Betrieben  
(5,8 % n=223) 4,4 3,0 1,9 2,8 

Fachspezifischer Arbeits-
markt (26,6 % n=1014) 25,9 18,0 25,6 25,2 

Betriebsspezifischer Ar-
beitsmarkt 
(20,7 % n=803) 23,5 36,7 22,9 24,2 

Öffentlicher Dienst 
(26,0 % n=1008) 28,0 32,3 30,8 32,7 

Selbstständige 
(10,2 % n=397) 10,6 6,2 3,7 10,3 

Cramer’s V 0,161*** 0,224*** 0,330*** 0,234*** 

Erwerbstätigkeitsstatus  
Voll erwerbstätig 
(82,7 % n=3204) 85,0 88,7 85,6 87,2 

Teilweise erwerbstätig 
(17,3 % n=672) 15,0 11,3 14,4 12,8 

Cramer’s V 0,069*** 0,073*** 0,092*** 0,103*** 

Arbeitslosigkeitserfahrung 
in den letzten 3 Jahren  
(13,6 % n=529)  14,0 10,2 11,1 10,9 
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BSW 1997 
N= 3876 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 

„arbeitsbeglei-
tendes Ler-

nen“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

56,5 % n=2189) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
17,2 % n=665) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

munikation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

57,7 % n=2236) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

42,2 % n=1637) 

Keine Arbeitslosigkeitser-
fahrung in den letzten 3 
Jahren 
(86,4 % n=3347) 86,0 89,8 88,9 89,1 

Cramer’s V 0,011 0,045 0,087*** 0,068*** 

Alter (in Kategorien) 
19-24 Jahre (4,8 % n=187) 5,3 5,7 4,6 4,8 

25-34 Jahre 
(27,0 % n=1046) 29,2 29,0 27,5 28,2 

35-44 Jahre  
(33,4 % n=1296) 33,4 33,4 33,0 33,8 

45-54 Jahre  
(22,5 % n=871) 20,9 22,6 23,1 22,8 

55 -64 Jahre  
(12,3 % n=476) 11,1 9,3 11,8 10,3 

Cramer’s V 0,078*** 0,046 0,030 0,054* 

Geschlecht: 
Männer (54,7 % n=2122) 56,6 63,2 56,9 56,1 

Frauen (45,3 % n=1754) 43,4 36,8 43,1 43,9 

Cramer’s V 0,042 0,077*** 0,051* 0,023 

Region: 
West (73,9 % n=2865) 69,2 74,6 71,5 70,9 

Ost (26,1 % n=1011) 30,8 25,4 28,5 29,1 

Cramer’s V 0,122*** 0,007 0,064*** 0,058*** 

Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 1997, eigene 
Berechnungen. 
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Tabelle 11: Beteiligungsquoten Erwerbstätiger im BSW 2000 an den 
differenzierten Formaten informeller Weiterbildung sowie an 
formaler beruflicher Weiterbildung nach soziodemographischen 
Merkmalen (in %, ergänzt um Werte des Zusammenhangsmaßes 
Cramer’s V) 

BSW 2000 
N= 3894 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 

„arbeitsbeglei-
tendes Ler-

nen“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

50,8 % n=1980) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
14,7 % n=573) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

munikation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

48,6 % n=1891) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

38,7 % n=1507) 

Teilnahme an formaler 
beruflicher Weiterbildung 
(38,7 % n=1507) 54,0 68,8 57,3 / 

Cramer’s V 0,320*** 0,256*** 0,372*** / 

Lernende im Kontext 
„arbeitsbegleitendes 
Lernen“ (50,8 % n=1980) / 83,9 75,7 71,0 

Cramer’s V / 0,275*** 0,484*** 0,320*** 

Lernende im Kontext 
„lernförderlicher Arbeits-
organisation“ 
(14,7 % n=573) 24,3 / 24,5 26,1 

Cramer’s V 0,275*** / 0,269*** 0,256*** 

Lernende im Kontext von 
„Fachkommunikation“ 
(48,6 % n=1891) 72,3 81,0 / 71,9 

Cramer’s V 0,484*** 0,269*** / 0,372*** 

Formale schulische Quali-
fikation: 
Kein/ Sonderschulabschluss  
(0,8 % n=33) 0,5 0,3 0,2 0 

Volks-/ Hauptschulab-
schluss (30,9 % n=1205) 23,7 19,9 18,0 20,4 

Mittl. Reife/ Realschulab-
schluss (43,7 % n= 1700) 47,7 44,7 46,5 46,9 

Fachhochschulreife/ Abitur  
(24,6 % n=956) 28,1 35,1 35,3 32,7 
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BSW 2000 
N= 3894 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 

„arbeitsbeglei-
tendes Ler-

nen“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

50,8 % n=1980) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
14,7 % n=573) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

munikation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

48,6 % n=1891) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

38,7 % n=1507) 

Cramer’s V 0,167*** 0,123*** 0,321*** 0,216*** 

Formale berufliche Quali-
fikation: 
Kein Abschluss 
(6,7 % n= 261) 3,8 1,9 2,0 1,9 

Abgeschl. Lehre/ Berufs-
fachschule/ Schule d. 
Gesundheitswesens  
(62,4 % n=2430) 61,0 58,8 54,6 57,3 

Meister, Techniker / ver-
gleichbarer Fachschulab-
schluss (10,7 % n=416) 13,0 12,2 14,7 13,9 

Fachhochschule 
(7,3 % n=286) 8,0 9,8 9,9 9,4 

Hochschule (auch Promoti-
on) (10,6 % n=414) 12,2 14,8 17,2 15,6 

Sonstiger Abschluss 
(2,2 % n=87) 2,0 2,4 1,6 1,9 

Cramer’s V 0,149*** 0,104*** 0,323*** 0,221*** 

Berufliche Stellung diffe-
renziert  
Un-/angelernte Arbeiter 
(11,1 % n=433) 7,5 4,4 2,4 3,5 

Facharbeiter 
(18,7 % n=729) 18,0 19,7 13,9 15,6 

Ausführende Angestellte 
(12,0 % n=466) 10,1 6,5 7,3 7,2 

Qualifizierte Angestellte  
27,3 % n=1065) 30,4 32,1 32,0 33,0 

Meister, Polier, Techniker  
(2,7 % n=106) 2,6 4,2 3,4 4,0 

Leitende Angestellte 
(11,2 % n=436) 13,7 20,1 17,0 15,5 
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BSW 2000 
N= 3894 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 

„arbeitsbeglei-
tendes Ler-

nen“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

50,8 % n=1980) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
14,7 % n=573) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

munikation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

48,6 % n=1891) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

38,7 % n=1507) 

Beamte im einfachen/ 
mittleren Dienst 
(2,5 % n=96) 2,6 2,1 2,9 3,8 

Beamte im gehobenen 
Dienst (2,4 % n=95) 2,8 2,3 3,8 4,2 

Beamte im höheren Dienst 
(1,8 % n=70) 2,0 2,1 3,0 2,8 

Selbständige (mit u. ohne 
Angestellte) (10,2 % n=398) 10,3 6,6 14,4 10,4 

Cramer’s V 0,160*** 0,170*** 0,404*** 0,296*** 

Anzahl der Beschäftigten 
im Gesamtunternehmen 
1-4 Beschäftigte 
(16,3 % n=635) 15,8 9,4 18,7 14,3 

5-19 Beschäftigte 
(20,1 % n=782) 19,9 15,9 18,0 17,0 

20-99 Beschäftigte 
(17,3 % n=674) 16,9 15,4 14,8 14,5 

100-499 Beschäftigte 
(10,8 % n=420) 10,1 11,9 7,9 9,6 

500-999 Beschäftigte 
(4,0 % n=154) 3,9 5,6 3,4 3,2 

1000 und mehr Beschäftigte 
(10,2 % n=399) 10,8 17,3 10,6 12,3 

Öffentlicher Dienst 
(21,3 % n=830) 22,6 24,6 26,5 29,1 

Cramer’s V 0,043 0,132*** 0,170*** 0,174*** 

Branche  
Landwirtschaft 
(2,6 % n=101) 2,3 1,6 2,4 2,4 

Industrie (18,3 % n=714) 17,7 22,0 14,0 15,7 

Handwerk (14,6 % n=568) 14,4 12,4 13,0 13,1 
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BSW 2000 
N= 3894 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 

„arbeitsbeglei-
tendes Ler-

nen“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

50,8 % n=1980) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
14,7 % n=573) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

munikation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

48,6 % n=1891) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

38,7 % n=1507) 

Handels-/ Dienstleistungs-
bereich (43,2 % n=1681) 42,9 39,4 44,1 39,6 

Öffentlicher Dienst 
(21,3 % n=830) 22,6 24,6 26,5 29,1 

Cramer’s V 0,037 0,063** 0,154*** 0,153*** 

Arbeitsmarktsegmente 
Jedermannsarbeitsmarkt in 
kleinen Betrieben 
(14,1 % n=549) 11,2 6,1 6,1 5,9 

Jedermannsarbeitsmarkt in 
großen Betrieben 
(6,4 % n=251) 4,8 3,8 2,1 3,1 

Fachspezifischer Arbeits-
markt (29,5 % n=1147) 31,2 27,7 31,2 29,6 

Betriebsspezifischer Ar-
beitsmarkt (18,3 % n=714) 19,7 30,7 19,5 21,7 

Öffentlicher Dienst 
(21,4 % n=835) 22,8 25,0 26,8 29,4 

Selbstständige 
(10,2 % n=398) 10,3 6,6 14,4 10,4 

Cramer’s V 0,116*** 0,166*** 0,317*** 0,253*** 

Erwerbstätigkeitsstatus  
Voll erwerbstätig 
(80,7 % n=3141) 82,2 85,2 83,5 83,6 

Teilweise erwerbstätig 
(19,3 % n=753) 17,8 14,8 16,5 16,4 

Cramer’s V 0,039* 0,047** 0,070*** 0,059*** 

Arbeitslosigkeitserfahrung 
in den letzten 3 Jahren 
(13,3 % n=519)  13,6 11,5 10,1 10,6 

Keine Arbeitslosigkeitser-
fahrung in den letzten 3 
Jahren (86,7 % n=3375) 86,4 88,5 89,9 89,4 
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BSW 2000 
N= 3894 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 

„arbeitsbeglei-
tendes Ler-

nen“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

50,8 % n=1980) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 
14,7 % n=573) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

munikation“ 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

48,6 % n=1891) 

Teilnehmer an 
formaler 

beruflicher 
Weiterbildung 
(Beteiligungs-

quote in gesam-
ter Stichprobe 

38,7 % n=1507) 

Cramer’s V 0,009 0,022 0,092*** 0,065*** 

Alter (in Kategorien) 
19-24 Jahre (6,5 % n=255) 6,8 6,8 5,8 6,0 

25-34 Jahre (21,7 % n=845) 23,4 21,6 22,4 22,1 

35-44 Jahre 
(35,3 % n=1374) 35,6 35,8 34,5 36,8 

45-54 Jahre (24,8 % n=967) 24,1 26,7 25,4 25,0 

55 -64 Jahre (11,6 % n=453) 10,1 9,1 11,9 10,0 

Cramer’s V 0,064* 0,035 0,038 0,046 

Geschlecht: 
Männer (52,1 % n=2029) 53,3 55,3 54,9 55,2 

Frauen (47,9 % n=1865) 46,7 44,7 45,1 44,8 

Cramer’s V 0,024 0,027 0,054** 0,049** 

Region: 
West (74,0 % n=2882) 69,2 72,3 71,2 72,1 

Ost (26,0 % n=1012) 30,8 27,7 28,2 27,9 

Cramer’s V 0,111*** 0,017 0,063*** 0,034* 

Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 2000, eigene 
Berechnungen. 
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Tabelle 12: Beteiligungsquoten Erwerbstätiger im BSW 2003 an den 
differenzierten Formaten informeller Weiterbildung sowie an 
formaler beruflicher Weiterbildung nach soziodemographischen 
Merkmalen (in %, ergänzt um Werte des Zusammenhangsmaßes 
Cramer’s V) 

BSW 2003 
N= 3849 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in 
gesamter 

Stichprobe 
48,4 % 

n=1863) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
15,8 % n=607) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

mu-nikation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
41,2% 

n=1585) 

Teilnehmer 
an formaler 
beruflicher 
Weiterbil-

dung 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
34,9 % 

n=1342) 

Teilnahme an formaler 
beruflicher Weiterbildung 
(34,9 % n=1342) 46,0 66,6 51,5 / 

Cramer’s V 0,226*** 0,288*** 0,293*** / 

Lernende im Kontext „ar-
beitsbegleitendes Lernen“ 
(48,4 % n=1863) / 81,2 72,2 63,9 

Cramer’s V / 0,284*** 0,398*** 0,226*** 

Lernende im Kontext „lern-
förderlicher Arbeitsorganisa-
tion“ (15,8 % n=607) 26,5 / 30,8 30,1 

Cramer’s V 0,248*** / 0,345*** 0,288*** 

Lernende im Kontext von 
„Fachkommunikation“ 
(41,2% n=1585) 61,4 80,4 / 60,9 

Cramer’s V 0,398*** 0,345*** / 0,293*** 

Formale schulische Qualifika-
tion: 
Kein/ Sonderschulabschluss 
(0,7 % n=28) 0,4 0,2 0,1 0,1 

Volks-/Hauptschulabschluss 
(28,6 % n=1101) 23,2 14,3 15,6 17,4 

Mittl. Reife/ Realschulabschluss 
(43,8 % n= 1686) 46,3 42,7 42,4 46,9 
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BSW 2003 
N= 3849 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in 
gesamter 

Stichprobe 
48,4 % 

n=1863) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
15,8 % n=607) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

mu-nikation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
41,2% 

n=1585) 

Teilnehmer 
an formaler 
beruflicher 
Weiterbil-

dung 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
34,9 % 

n=1342) 

Fachhochschulreife/ Abitur 
(26,9 % n=1034) 

 
30,0 

 
42,8 

 
42,0 

 
35,5 

Cramer’s V 0,124*** 0,345*** 0,325*** 0,205*** 

Formale berufliche Qualifika-
tion: 
Kein Abschluss (8,5 % n=327) 6,8 3,1 2,6 4,1 

Abgeschl. Lehre/ Berufsfach-
schule/ Schule d. Gesundheits-
wesens (61,0 % n=2346) 58,9 47,0 48,9 54,5 

Meister, Techniker / vergleich-
barer Fachschulabschluss 
(10,1 % n=388) 11,8 16,1 14,4 13,4 

Fachhochschule (8,3 % n=319) 9,5 13,5 13,1 11,0 

Hochschule (auch Promotion) 
(12,1 % n=466) 12,8 20,1 20,8 16,8 

Sonstiger Abschluss 
(0,1 % n=3) 0,2 0,2 0,1 0,1 

Cramer’s V 0,098*** 0,188*** 0,349*** 0,191*** 

Berufliche Stellung differen-
ziert  
Un-/angelernte Arbeiter 
(10,7 % n=413) 8,4 3,0 1,9 3,3 

Facharbeiter (17,6 % n=679) 18,6 14,7 12,2 13,6 

Ausführende Angestellte 
(14,7 % n=554) 11,9 5,9 6,6 8,7 

Qualifizierte Angestellte 
(26,3 % n=1012) 28,9 32,0 31,7 34,8 

Meister, Polier, Techniker 
(2,6 % n=100) 3,1 3,1 3,8 3,5 

Leitende Angestellte (10,5 % 
n=404) 11,7 18,9 17,1 14,5 
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BSW 2003 
N= 3849 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in 
gesamter 

Stichprobe 
48,4 % 

n=1863) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
15,8 % n=607) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

mu-nikation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
41,2% 

n=1585) 

Teilnehmer 
an formaler 
beruflicher 
Weiterbil-

dung 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
34,9 % 

n=1342) 

Beamte im einfachen/mittleren 
Dienst (2,5 % n=95) 2,8 4,6 3,2 3,6 

Beamte im gehobenen Dienst 
(2,6 % n=99) 3,0 4,3 4,5 4,5 

Beamte im höheren Dienst 
(1,9 % n=72) 1,8 4,0 2,7 3,1 

Selbständige (mit u. ohne 
Angestellte) (10,9 % n=421) 9,8 9,6 16,2 10,6 

Cramer’s V 0,125*** 0,215*** 0,407*** 0,289*** 

Anzahl der Beschäftigten im 
Gesamtunternehmen 
1-4 Beschäftigte 
(17,4 % n=671) 15,4 10,5 20,2 14,0 

5-19 Beschäftigte 
(18,5 % n=713) 17,6 8,6 14,8 12,3 

20-99 Beschäftigte 
(16,5 % n=637) 15,9 12,2 12,1 13,2 

100-499 Beschäftigte 
(10,6 % n=407) 11,7 12,5 9,7 10,6 

500-999 Beschäftigte 
(3,8 % n=148) 3,6 4,1 3,5 3,9 

1000 und mehr Beschräftigte 
(10,9 % n=421) 12,2 17,8 11,0 14,4 

Öffentlicher Dienst 
(22,1 % n=852) 23,6 34,3 28,8 31,6 

Cramer’s V 0,080*** 0,196*** 0,177*** 0,214*** 

Branche  
Landwirtschaft (2,6 % n=100) 2,8 1,0 2,8 1,6 

Industrie (17,4% n=670) 17,1 20,9 14,8 15,9 

Handwerk (13,3 % n=511) 13,6 6,9 11,7 9,8 



27 Anhang 

BSW 2003 
N= 3849 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in 
gesamter 

Stichprobe 
48,4 % 

n=1863) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
15,8 % n=607) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

mu-nikation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
41,2% 

n=1585) 

Teilnehmer 
an formaler 
beruflicher 
Weiterbil-

dung 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
34,9 % 

n=1342) 

Handels- oder Dienstleistungs-
bereich (44,6 % n=1716) 42,9 36,9 42,0 41,1 

Öffentlicher Dienst 
(22,1 % n=852) 23,6 34,3 28,8 31,6 

Cramer’s V 0,042 0,154*** 0,138*** 0,175*** 

Arbeitsmarktsegmente 
Jedermannsarbeitsmarkt in 
kleinen Betrieben 
(15,3 % n=588) 12,3 3,6 5,0 6,1 

Jedermannsarbeitsmarkt in 
großen Betrieben 
(6,7 % n=256) 5,7 3,8 2,1 3,7 

Fachspezifischer Arbeitsmarkt 
(26,5 % n=1020 27,1 18,8 26,4 22,9 

Betriebsspezifischer Arbeits-
markt (18,4 % n=708) 21,4 30,0 21,3 25,0 

Öffentlicher Dienst 
(22,1 % n=852) 23,7 34,3 29,0 31,7 

Selbstständige (10,2 % n=398) 9,8 9,6 16,2 10,6 

Cramer’s V 0,115*** 0,222*** 0,324*** 0,272*** 

Erwerbstätigkeitsstatus  
Voll erwerbstätig 
(74,9 % n=2881) 75,4 80,9 79,6 78,4 

Teilweise erwerbstätig 
(25,1 % n=968) 24,6 19,1 20,4 21,6 

Cramer’s V 0,013 0,060*** 0,092*** 0,060*** 

Arbeitslosigkeitserfahrung in 
den letzten 3 Jahren 
(14,7 % n=567)  18,1 8,9 11,1 11,3 
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BSW 2003 
N= 3849 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in 
gesamter 

Stichprobe 
48,4 % 

n=1863) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
15,8 % n=607) 

Lernende im 
Kontext von 
„Fachkom-

mu-nikation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
41,2% 

n=1585) 

Teilnehmer 
an formaler 
beruflicher 
Weiterbil-

dung 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
34,9 % 

n=1342) 

 
Keine Arbeitslosigkeitserfah-
rung in den letzten 3 Jahren 
(85,3 % n=3282) 

 
 

 
81,9 

 
 

 
91,1 

 
 

 
88,9 

 
 

 
88,7 

Cramer’s V 0,092*** 0,071*** 0,086*** 0,070*** 

Alter (in Kategorien) 
19-24 Jahre (5,6 % n=217) 6,7 5,6 5,2 5,6 

25-34 Jahre (20,2 % n=777) 22,3 18,9 19,4 21,8 

35-44 Jahre (33,7 % n=1299) 35,2 34,8 34,4 35,2 

45-54 Jahre (27,2 % n=1065) 26,8 29,5 27,8 27,2 

55 -64 Jahre (12,8 % n=491) 9,0 11,2 13,1 10,2 

Cramer’s V 0,122*** 0,028 0,024 0,062** 

Geschlecht: 
Männer (50,4 % n=1939) 50,8 55,7 53,9 49,2 

Frauen (49,6 % n=1910) 49,2 44,3 46,1 50,8 

Cramer’s V 0,009 0,046** 0,060*** 0,018 

Region: 
West (73,2 % n=2816) 69,3 71,8 70,3 71,8 

Ost (26,8 % n=1033) 30,7 28,2 29,7 28,2 

Cramer’s V 0,084*** 0,013 0,054** 0,023 

Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 2003, eigene 
Berechnungen. 
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Tabelle 13: Beteiligungsquoten Erwerbstätiger im BSW 2007 an den 
differenzierten Formaten informeller Weiterbildung sowie an 
formaler beruflicher Weiterbildung nach soziodemographischen 
Merkmalen (in %, ergänzt um Werte des Zusammenhangsmaßes 
Cramer’s V) 

BSW 2007 
N= 2253 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in 
gesamter 

Stichprobe 
57,4 % 

n=1294) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
20,2 % n=455) 

Lernende im 
Kontext von 

„Fach-
kommunika-

tion“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
49,3 % 

n=1110) 

Teilnehmer 
an formaler 
beruflicher 
Weiterbil-

dung 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
35,1 % n=791) 

Teilnahme an formaler 
beruflicher Weiterbildung 
(35,1 % n=791) 42,1 65,5 48,3 / 

Cramer’s V 0,171*** 0,320*** 0,272*** / 

Lernende im Kontext 
„arbeitsbegleitendes Ler-
nen“ (57,4 % n=1294) / 85,5 79,5 68,9 

Cramer’s V / 0,285*** 0,441*** 0,171*** 

Lernende im Kontext 
„lernförderlicher Arbeits-
organisation“  
(20,2 % n=455) 30,1 / 33,2 37,7 

Cramer’s V 0,285*** / 0,320*** 0,320*** 

Lernende im Kontext von 
„Fach-kommunikation“ 
(49,3 % n=1110) 68,2 81,8 / 67,8 

Cramer’s V 0,441*** 0,320*** / 0,272*** 

Formale schulische Qualifi-
kation: 
Kein / Sonderschulabschluss  
(0,9 % n=21) 0,9 0,2 0,5 0,1 

Volks-/Hauptschulabschluss 
(26,2 % n=591) 21,3 16,7 17,0 16,1 

Mittl. Reife/ Realschulab-
schluss (41,4 % n=932) 42,3 41,1 39,6 42,7 
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BSW 2007 
N= 2253 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in 
gesamter 

Stichprobe 
57,4 % 

n=1294) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
20,2 % n=455) 

Lernende im 
Kontext von 

„Fach-
kommunika-

tion“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
49,3 % 

n=1110) 

Teilnehmer 
an formaler 
beruflicher 
Weiterbil-

dung 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
35,1 % n=791) 

Fachhochschulreife/ Abitur 
(31,5 % n=709) 35,4 42,0 42,9 41,1 

Cramer’s V 0,139*** 0,138*** 0,273*** 0,203*** 

Formale berufliche Qualifi-
kation: 
Kein Abschluss(5,6 % n=126) 5,1 2,2 2,3 1,5 

Abgeschl. Lehre/ Berufsfach-
schule/ Schule d. Gesund-
heitswesens (59,8 % n=1347) 57,1 49,7 50,8 53,0 

Meister, Techniker / ver-
gleichbarer Fachschulab-
schluss (9,3 % n=210) 10,2 11,0 11,2 10,6 

Fachhochschule 
(10,1 % n=227) 10,9 14,3 13,9 14,4 

Hochschule (auch Promotion) 
(13,9 % n=313) 15,7 21,5 20,7 19,0 

Sonstiger Abschluss 
(1,3 % n=30) 1,0 1,3 1,1 1,5 

Cramer’s V 0,092** 0,159*** 0,286*** 0,204*** 

Berufliche Stellung diffe-
renziert  
Un-/angelernte Arbeiter 
(9,5 % n=215) 8,2 3,7 2,5 2,5 

Facharbeiter (12,3 % n=276) 11,1 9,2 6,9 11,3 

Ausführende Angestellte 
(13,6 % n=307) 12,5 5,9 9,0 6,3 

Qualifizierte Angestellte 
(30,4 % n=686) 33,3 36,9 33,3 37,4 

Meister, Polier, Techniker 
(2,2 % n=50) 2,3 2,6 2,9 2,7 
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BSW 2007 
N= 2253 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in 
gesamter 

Stichprobe 
57,4 % 

n=1294) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
20,2 % n=455) 

Lernende im 
Kontext von 

„Fach-
kommunika-

tion“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
49,3 % 

n=1110) 

Teilnehmer 
an formaler 
beruflicher 
Weiterbil-

dung 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
35,1 % n=791) 

Leitende Angestellte 
(11,2 % n=253) 

 
12,9 

 
20,7 

 
17,3 

 
17,2 

Beamte im einfachen/ mittle-
ren Dienst  
2,8 % n=64) 2,8 3,3 2,8 4,4 

Beamte im gehobenen Dienst 
(3,7 % n=84) 3,3 6,8 4,8 5,6 

Beamte im höheren Dienst 
(1,6 % n=37) 1,8 2,2 2,8 1,4 

Selbständige (mit u. ohne 
Angestellte) (12,5 % n=281) 11,7 8,6 17,7 11,3 

Cramer’s V 0,116*** 0,236*** 0,395*** 0,294*** 

Anzahl der Beschäftigten im 
Gesamtunternehmen 
1-4 Beschäftigte 
(17,8 % n=402) 16,8 9,7 21,8 13,9 

5-19 Beschäftigte 
(16,8 % n=380) 15,9 12,5 14,4 12,9 

20-99 Beschäftigte 
(17,0 % n=384) 15,8 12,5 12,7 13,9 

100-499 Beschäftigte 
(12,2 % n=274) 13,1 16,7 11,3 12,0 

500-999 Beschäftigte 
(3,4 % n=77) 3,9 4,0 3,2 3,0 

1000 und mehr Beschäftigte 
(10,5 % n=237) 11,5 14,7 9,5 13,5 

Öffentlicher Dienst 
(22,1 % n=499) 23,0 29,9 27,1 30,7 

Cramer’s V 0,081*** 0,176*** 0,188*** 0,189*** 

Branche  
Landwirtschaft (0 % n=0) 0 0 0 0 
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BSW 2007 
N= 2253 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in 
gesamter 

Stichprobe 
57,4 % 

n=1294) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
20,2 % n=455) 

Lernende im 
Kontext von 

„Fach-
kommunika-

tion“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
49,3 % 

n=1110) 

Teilnehmer 
an formaler 
beruflicher 
Weiterbil-

dung 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
35,1 % n=791) 

Industrie (18,0% n=406) 17,9 20,2 14,7 17,6 

Handwerk (14,0 % n=315) 13,3 8,8 12,9 10,4 

Handels- oder Dienstleis-
tungsbereich (45,8 % n=1033) 45,7 41,1 45,3 41,3 

Öffentlicher Dienst 
(22,1 % n=499) 23,0 29,9 27,1 30,7 

Cramer’s V 0,031 0,117*** 0,133*** 0,160*** 

Arbeitsmarktsegmente 
Jedermannsarbeitsmarkt in 
kleinen Betrieben 
(14,8 % n=333) 12,7 4,6 7,2 3,9 

Jedermannsarbeitsmarkt in 
großen Betrieben 
(5,8 % n=131) 5,8 4,2 2,6 2,7 

Fachspezifischer Arbeits-
markt (24,8 % n=558) 24,3 21,5 24,3 25,8 

Betriebsspezifischer Arbeits-
markt (20,1 % n=452) 22,5 31,2 21,1 25,7 

Öffentlicher Dienst 
(22,1 % n=499) 23,0 29,9 27,1 30,7 

Selbstständige 
(12,4 % n=280) 11,7 8,6 17,7 11,3 

Cramer’s V 0,096** 0,213*** 0,296*** 0,282*** 

Erwerbstätigkeitsstatus  
Voll erwerbstätig 
(74,8 % n=1686) 73,3 78,0 77,6 78,8 

Teilweise erwerbstätig 
(25,2 % n=567) 26,7 22,0 22,4 21,2 

Cramer’s V 0,042* 0,037 0,062** 0,067** 
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BSW 2007 
N= 2253 

Parameter 

Lernende im 
Kontext 
„arbeits-

begleitendes 
Lernen“ 

(Beteiligungs-
quote in 
gesamter 

Stichprobe 
57,4 % 

n=1294) 

Lernende im 
Kontext 

„lernförderli-
cher Arbeits-
organisation“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
20,2 % n=455) 

Lernende im 
Kontext von 

„Fach-
kommunika-

tion“ 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
49,3 % 

n=1110) 

Teilnehmer 
an formaler 
beruflicher 
Weiterbil-

dung 
(Beteiligungs-

quote in 
gesamter 

Stichprobe 
35,1 % n=791) 

Arbeitslosigkeitserfahrung: 
in den letzten 3 Jahren 
(15,0 % n=338)  

 
 

17,4 

 
 

9,9 

 
 

12,3 

 
 

10,9 

Keine Arbeitslosigkeitser-
fahrung in den letzten 3 
Jahren (85,0 % n=1915) 82,6 90,1 87,7 89,1 

Cramer’s V 0,078*** 0,072** 0,073*** 0,085*** 

Alter (in Kategorien) 
19-24 Jahre (7,3 % n=164) 9,1 8,4 7,2 7,3 

25-34 Jahre (17,2 % n=388) 18,8 15,8 16,6 19,8 

35-44 Jahre (30,1 % n=679) 29,0 33,6 31,1 31,6 

45-54 Jahre (28,8 % n=649) 29,1 29,9 28,7 28,8 

55 -64 Jahre (16,6 % n=373) 14,1 12,3 16,4 12,4 

Cramer’s V 0,118*** 0,068* 0,023 0,091** 

Geschlecht: 
Männer (50,3 % n=1133) 48,5 51,9 51,7 49,3 

Frauen (49,7 % n=1120) 51,5 48,1 48,3 50,7 

Cramer’s V 0,043* 0,016 0,028 0,014 

Region: 
West (72,3 % n=1629) 68,9 74,3 70,6 70,9 

Ost (27,7 % n=624) 31,8 25,7 29,4 29,1 

Cramer’s V 0,087*** 0,022 0,037 0,023 

Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 2007, eigene 
Berechnungen. 
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Abbildung 1: Beteiligungshäufigkeiten (in %) der informellen 

berufsbezogenen Weiterbildungsformate in den verschiedenen 
Arbeitsmarktsegmenten, BSW 1994 (Prozentangaben bezogen 
auf jeweiliges Arbeitsmarktsegment)  
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Beteiligungsraten insgesamt für die verschiedenen informellen Weiterbildungsformate im BSW 
1994: 
Arbeitsbegleitendes Lernen: 29,8 %; Cramer's V: 0,096***; Lernförderliche Arbeitsorganisation: 
10,2 %; Cramer's V: 0,137***; Fachkommunikation: 36,6 %; Cramer's V: 0,267; Formale Weiterbil-
dung: 33,6 %; Cramer's V: 0,213*** 
Quelle: BSW 1994; eigene Berechnungen; für 1994 ist zu berücksichtigen, dass das Format der 
lernförderlichen Arbeitsorganisation aufgrund der modifizierten Erfassung in diesem Jahr nur durch 
zwei informelle Weiterbildungsaktivitäten repräsentiert wird. 
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Abbildung 2: Beteiligungshäufigkeiten (in %) der informellen 

berufsbezogenen Weiterbildungsformate in den verschiedenen 
Arbeitsmarktsegmenten, BSW 1997 (Prozentangaben bezogen 
auf jeweiliges Arbeitsmarktsegment) 
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Beteiligungsraten insgesamt für die verschiedenen informellen Weiterbildungsformate im BSW 
1997: 
Arbeitsbegleitendes Lernen: 56,5 %; Cramer's V: 0,161***; Lernförderliche Arbeitsorganisation: 
18,9 %; Cramer's V: 0,210***; Fachkommunikation: 57,7 %; Cramer's V: 0,330***; Formale Wei-
terbildung: 42,2 %; Cramer's V: 0,234*** 
Quelle: BSW 1997; eigene Berechnungen. 
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Abbildung 3: Beteiligungshäufigkeiten (in %) der informellen 
berufsbezogenen Weiterbildungsformate in den verschiedenen 
Arbeitsmarktsegmenten, BSW 2000 (Prozentangaben bezogen 
auf jeweiliges Arbeitsmarktsegment) 
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Formale Weiterbildung 16,2 18,3 38,9 45,8 53,1 39,2
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Beteiligungsraten insgesamt für die verschiedenen informellen Weiterbildungsformate im BSW 
2000: 
Arbeitsbegleitendes Lernen: 50,8 %; Cramer's V: 0,116***; Lernförderliche Arbeitsorganisation: 
15,9 %; Cramer's V: 0,161***; Fachkommunikation: 48,6 %; Cramer's V: 0,317***; Formale Wei-
terbildung: 38,7 %; Cramer's V: 0,253*** 
Quelle: BSW 2000; eigene Berechnungen. 
 



37 Anhang 

 
Abbildung 4: Beteiligungshäufigkeiten (in %) der informellen 

berufsbezogenen Weiterbildungsformate in den verschiedenen 
Arbeitsmarktsegmenten, BSW 2007 (Prozentangaben bezogen 
auf jeweiliges Arbeitsmarktsegment) 
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Beteiligungsraten insgesamt für die verschiedenen informellen Weiterbildungsformate im BSW 
2007: 
Arbeitsbegleitendes Lernen: 57,4 %; Cramer's V: 0,096***  
Lernförderliche Arbeitsorganisation: 21,7 %; Cramer's V: 0,207*** 
Fachkommunikation: 49,3 %; Cramer's V: 0,296***; Formale Weiterbildung: 35,1 %; Cramer's V: 
0,282*** 
Quelle: BSW 2007; eigene Berechnungen. 
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Tabelle 14: Schrittweise logistische Regressionsschätzungen für das 
Weiterbildungsformat „arbeitsbegleitendes Lernen“ als abhängige 
Variable (BSW 1994) 

BSW 1994 

AV =  
arbeitsbeglei-
tendes Lernen 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

Formale schuli-
sche Qualifika-
tion 
RK: Haupt-
schulabschluss        

Mittl. Abschluss 1,479*** 1,372*** 1,406*** 1,427*** 1,296** 1,291** 1,192 

Fachhochschul-
reife/Abitur 2,397*** 1,859*** 1,890*** 1,922*** 1,672*** 1,671*** 1,515** 

Formale 
berufliche 
Qualifikation  
RK: kein 
Abschluss        

Abgeschl. Lehre/ 
Berufsfachschu-
le/ Schule 
Gesundheits-
wesen  1,458* 1,456* 1,457* 1,345 1,340 1,208 

Meister, Techni-
ker/ vergleichb. 
Fachschulab-
schluss  1,926** 1,889** 1,894** 1,878** 1,866** 1,511* 

(Fach-) Hoch-
schule/ 
Promotion  1,992** 1,949** 1,968** 1,966** 1,950** 1,573* 

Arbeitslosig-
keitserfahrung 
RK: keine    ,769* ,792* ,753* ,757* ,775* 

Betriebsgröße/ 
Öffentl. Dienst 
RK: 1-19 
Beschäftigte        
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BSW 1994 

AV =  
arbeitsbeglei-
tendes Lernen 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

20 -99 
Beschäftigte  

 
1,084 

 
1,057 

 
1,052 

 
1,075 

100-499 
Beschäftigte    1,261 1,232 1,227 1,159 

500-999 
Beschäftigte    ,856 ,821 ,817 ,765 

1.000 und mehr     1,408** 1,337* 1,331* 1,221 

Öffentl. Dienst    1,052 1,089 1,088 1,003 

Alter  
RK: 35- 44 Jahre        

19-24 Jahre     1,179 1,156 1,103 

25-34 Jahre     1,153 1,147 1,128 

45-54 Jahre     ,795* ,793* ,796* 

55-64 Jahre     ,545*** ,546*** ,576*** 

Geschlecht 
RK: Frauen     1,098 1,063 1,097 

Erwerbstätig-
keitsstatus 
RK: Teilzeit       1,105 1,022 

Formale WB 
RK: nein       2,336*** 

Konstante ,286*** ,198*** ,203*** ,180*** 209*** ,198*** ,191*** 

Nagelkerke R-
Quadrat 0,032 0,039 0,040 0,045 0,058 0,058 0,101 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Schritt/Block 

84,797 
*** 

17,010 
** 5,169* 12,472* 

35,213 
*** ,773 

117,594 
*** 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Modell 

84,797 
*** 

101,807 
*** 

106,976 
*** 

119,449 
*** 

154,662 
*** 

155,434 
*** 

273,028 
*** 

Fallzahl 3690 

Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 1994; eigene 
Berechnungen. 
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Tabelle 15: Schrittweise logistische Regressionsschätzungen für das 
Weiterbildungsformat „lernförderliche Arbeitsorganisation“ als 
abhängige Variable (BSW 1994) 

BSW 1994 

AV = Lernför-
derliche 
Abeitsorgani-
sation –  
1997-2007 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

Formale schuli-
sche Qualifika-
tion 
RK: Haupt-
schulabschluss        

Mittl. Abschluss 1,449** 1,224 1,283 1,300 1,305 1,288 1,129 

Fachhochschul-
reife/Abitur 2,406*** 1,300 1,351 1,356 1,380 1,375 1,155 

Formale 
berufliche 
Qualifikation  
RK: kein 
Abschluss        

Abgeschl. Lehre/ 
Berufsfachschu-
le/ Schule 
Gesundheits-
wesen  1,505 1,501 1,493 1,367 1,346 1,053 

Meister, Techni-
ker/ vergleichb. 
Fachschulab-
schluss  4,095*** 3,941*** 3,990*** 3,684*** 3,589*** 2,395** 

(Fach-) Hoch-
schule/ 
Promotion  3,629*** 3,458** 3,340** 3,029** 2,947** 1,928 

Arbeitslosig-
keitserfahrung 
RK: keine    ,544** ,605** ,606* ,619* ,653 

Betriebsgröße/ 
Öffentl. Dienst 
RK: 1-19 
Beschäftigte        

    1,696** 1,655* 1,631* 1,748** 
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BSW 1994 

AV = Lernför-
derliche 
Abeitsorgani-
sation –  
1997-2007 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

20 -99 
Beschäftigte  

100-499 
Beschäftigte    1,902** 1,854** 1,824** 1,655* 

500-999 
Beschäftigte    1,797 1,699 1,670 1,524 

1.000 und mehr     2,822*** 2,706*** 2,665 2,350*** 

Öffentl. Dienst    1,841*** 1,897*** 1,896*** 1,687** 

Alter  
RK: 35- 44 Jahre        

19-24 Jahre     1,526 1,427 1,325 

25-34 Jahre     1,138 1,117 1,069 

45-54 Jahre     1,239 1,227 1,266 

55-64 Jahre     ,863 ,864 ,960 

Geschlecht 
RK: Frauen     1,277* 1,142 1,220 

Erwerbstätig-
keitsstatus 
RK: Teilzeit       1,494 1,281 

Formale WB 
RK: nein       4,163*** 

Konstante 076*** 044*** ,046*** ,026*** ,022*** ,018*** ,016*** 

Nagelkerke R-
Quadrat 0,022 0,054 0,059 0,077 0,082 0,084 0,162 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Schritt/Block 

39,222**
* 

58,308**
* 9,424** 

33,734**
* 9,657 4,354* 

147,649*
** 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Modell 

39,222**
* 

97,531**
* 

106,954*
** 

140,689*
** 

150,346*
** 

154,700*
** 

302,349*
** 

Fallzahl 3690 

Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 1994; eigene 
Berechnungen. 
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Tabelle 16: Schrittweise logistische Regressionsschätzungen für das 
Weiterbildungsformat „Fachkommunikation“ als abhängige 
Variable (BSW 1994) 

BSW 1994 

AV = Fach-
kommunikation 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

Formale schuli-
sche Qualifika-
tion 
RK: Haupt-
schulabschluss        

Mittl. Abschluss 1,716*** 1,425*** 1,505*** 1,494*** 1,483*** 1,463*** 1,329** 

Fachhochschul-
reife/ Abitur 5,823*** 2,387*** 2,488*** 2,466*** 2,420*** 2,421*** 2,201*** 

Formale 
berufliche 
Qualifikation  
RK: kein 
Abschluss        

Abgeschl. Lehre/ 
Berufsfachschu-
le/ Schule 
Gesundheits-
wesen  2,056*** 2,059*** 2,076*** 1,899** 1,877** 1,624* 

Meister, Techni-
ker/ vergleichb. 
Fachschulab-
schluss  4,337*** 4,189*** 4,139*** 3,760*** 3,686*** 2,842*** 

(Fach-) Hoch-
schule/ 
Promotion  7,124*** 6,857*** 6,576*** 5,977*** 5,828*** 4,595*** 

Arbeitslosig-
keitserfahrung 
RK: keine    ,542*** ,543*** ,536*** ,547*** ,558*** 

Betriebsgröße/ 
Öffentl. Dienst 
RK: 1-19 
Beschäftigte        
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BSW 1994 

AV = Fach-
kommunikation 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

20 -99 
Beschäftigte 

 
,815 

 
,790* 

 
,777* 

 
,787 

100-499 
Beschäftigte    ,809 ,782 ,769* ,693** 

500-999 
Beschäftigte    ,652* ,610** ,599* ,532** 

1.000 und mehr     ,894 ,840 ,824 ,709** 

Öffentl. Dienst    1,048 1,084 1,082 ,970 

Alter  
RK: 35- 44 Jahre        

19-24 Jahre     1,078 1,005 ,932 

25-34 Jahre     1,104 1,080 1,049 

45-54 Jahre     1,011 1,001 1,015 

55-64 Jahre     ,755* ,757* ,822 

Geschlecht 
RK: Frauen     1,295** 1,151 1,211* 

Erwerbstätig-
keitsstatus 
RK: Teilzeit       1,453** 1,319* 

Formale WB 
RK: nein       3,193*** 

Konstante ,284*** ,132*** ,138*** ,151*** ,145*** ,118*** ,110*** 

Nagelkerke R-
Quadrat 0,134 0,185 0,193 0,196 0,202 0,205 0,27 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Schritt/Block 

381,214 
*** 

153,813 
*** 

26,190 
*** 10,641 17,37** 

10,234 
** 

212,528 
*** 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Modell 

381,214 
*** 

535,027 
*** 

561,217 
*** 

571,857 
*** 

589,232 
*** 

599,467 
*** 

811,994 
*** 

Fallzahl 3690 

Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 1994; eigene 
Berechnungen. 
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Tabelle 17: Schrittweise logistische Regressionsschätzungen für das 
Weiterbildungsformat „arbeitsbegleitendes Lernen“ als abhängige 
Variable (BSW 1997) 

BSW 1997 

AV =  
arbeitsbeglei-
tendes Lernen 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

Formale schuli-
sche Qualifika-
tion 
RK: Haupt-
schulabschluss 

       

Mittl. Abschluss 1,737*** 1,542*** 1,533*** 1,545*** 1,453*** 1,440*** 1,322** 

Fachhochschul-
reife/ Abitur 

2,285*** 1,627*** 1,616*** 1,615*** 1,444** 1,442** 1,272 

Formale 
berufliche 
Qualifikation  
RK: kein 
Abschluss 

       

Abgeschl. Lehre/ 
Berufsfachschu-
le/ Schule 
Gesundheits-
wesen 

 2,002** 2,023*** 2,096*** 2,122*** 2,090*** 1,813*** 

Meister, Techni-
ker/ vergleichb. 
Fachschulab-
schluss 

 2,874*** 2,943*** 3,052*** 3,281*** 3,197*** 2,525*** 

(Fach-) Hoch-
schule/ 
Promotion 

 2,952*** 3,024*** 3,040*** 3,410*** 3,336*** 2,764*** 

Arbeitslosig-
keitserfahrung 
RK: keine  

  1,171 1,248* 1,187 1,197 1,264* 

Betriebsgröße/ 
Öffentl. Dienst 
RK: 1-19 
Beschäftigte 

   1,115 1,101 1,092 1,041 
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BSW 1997 

AV =  
arbeitsbeglei-
tendes Lernen 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

20 -99 
Beschäftigte 

 
1,292* 

 
1,274 

 
1,262* 

 
1,244 

100-499 
Beschäftigte 

   1,296 1,270 1,255 1,142 

500-999 
Beschäftigte 

   1,798*** 1,741*** 1,724*** 1,578*** 

1.000 und mehr     1,247 1,285** 1,283** 1,159 

Öffentl. Dienst        

Alter  
RK: 35- 44 Jahre 

    1,519* 1,481* 1,462* 

19-24 Jahre     1,236* 1,220* 1,215* 

25-34 Jahre     ,834* ,826* ,823* 

45-54 Jahre     ,860 ,858 ,894 

55-64 Jahre     1,098 1,037 1,066 

Geschlecht 
RK: Frauen 

     1,196 1,098 

Erwerbstätig-
keitsstatus 
RK: Teilzeit  

      2,366*** 

Formale WB 
RK: nein 

   1,115 1,101 1,092 1,041 

Konstante ,825*** ,434*** ,420*** ,338*** ,322*** ,296*** ,288*** 

Nagelkerke R-
Quadrat 

0,034 0,049 0,050 0,060 0,068 0,069 0,117 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Schritt/Block 

97,872 
*** 

43,334 
*** 

2,548 
27,225 
*** 

25,932 
*** 

3,178 
143,210 
*** 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Modell 

97,872 
*** 

141,205*
** 

143,753*
** 

170,978*
** 

196,910*
** 

200,089*
** 

343,298*
** 

Fallzahl 3761 

Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 1997; eigene 
Berechnungen. 
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Tabelle 18: Schrittweise logistische Regressionsschätzungen für das 
Weiterbildungsformat „lernförderliche Arbeitsorganisation“ als 
abhängige Variable (BSW 1997) 

BSW 1997 

AV = Lernför-
derliche Ar-
beitsorganisati-
on - 1997-2007 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

Formale schuli-
sche Qualifika-
tion 
RK: Haupt-
schulabschluss        

Mittl. Abschluss 1,544*** 1,342** 1,357** 1,368** 1,345* 1,336* 1,161 

Fachhochschul-
reife/ Abitur 2,452*** 1,788*** 1,812*** 1,827*** 1,731** 1,727** 1,439* 

Formale 
berufliche 
Qualifikation  
RK: kein 
Abschluss        

Abgeschl. Lehre/ 
Berufsfachschu-
le/ Schule 
Gesundheits-
wesen  2,450** 2,418** 2,679** 2,661** 2,636** 2,110* 

Meister, Techni-
ker/ vergleichb. 
Fachschulab-
schluss  4,562*** 4,416*** 5,060*** 5,094*** 5,016*** 3,555*** 

(Fach-) Hoch-
schule/ 
Promotion  3,530*** 3,408*** 3,399*** 3,540*** 3,495*** 2,630** 

Arbeitslosig-
keitserfahrung 
RK: keine    ,769 ,932 ,897 ,904 ,964 

Betriebsgröße/ 
Öffentl. Dienst 
RK: 1-19 
Beschäftigte        
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BSW 1997 

AV = Lernför-
derliche Ar-
beitsorganisati-
on - 1997-2007 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

 
20 -99 
Beschäftigte 

 
 
2,069*** 

 
 
2,004*** 

 
 
1,993*** 

 
 

1,909*** 

100-499 
Beschäftigte    2,595*** 2,502*** 2,487*** 2,515*** 

500-999 
Beschäftigte    3,324*** 3,208*** 3,186*** 2,923*** 

1.000 und mehr     4,603*** 4,372*** 4,344*** 3,987*** 

Öffentl. Dienst    2,569*** 2,657*** 2,660*** 2,388*** 

Alter  
RK: 35- 44 Jahre        

19-24 Jahre     1,608* 1,581* 1,565* 

25-34 Jahre     1,069 1,059 1,044 

45-54 Jahre     ,954 ,947 ,943 

55-64 Jahre     ,758 ,756 ,809 

Geschlecht 
RK: Frauen     1,308** 1,255* 1,320** 

Erwerbstätig-
keitsstatus 
RK: Teilzeit       1,160 1,003 

Formale WB 
RK: nein       3,191*** 

Konstante ,147*** ,061*** ,063*** ,026*** ,023*** ,021*** ,019*** 

Nagelkerke R-
Quadrat 0,029 0,046 0,048 0,100 0,108 0,108 0,172 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Schritt/Block 

67,804 
*** 

42,147 
*** 3,938* 

128,972 
*** 

18,114 
** 1,127 

163,386 
*** 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Modell 

67,804 
*** 

109,952 
*** 

113,890 
*** 

242,861 
*** 

260,975 
*** 

262,103 
*** 

425,488 
*** 

Fallzahl 3761 
Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 1997; eigene 
Berechnungen. 



48 Anhang 

Tabelle 19: Schrittweise logistische Regressionsschätzungen für das 
Weiterbildungsformat „Fachkommunikation“ als abhängige 
Variable (BSW 1997) 

BSW 1997 

AV = Fach-
kommunikation 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

Formale schuli-
sche Qualifika-
tion 
RK: Haupt-
schulabschluss        

Mittl. Abschluss 2,524*** 2,040*** 2,078*** 2,057*** 2,029*** 2,003*** 1,812*** 

Fachhochschul-
reife/ Abitur 6,412*** 2,800*** 2,861*** 2,817*** 2,726*** 2,727*** 2,401*** 

Formale 
berufliche 
Qualifikation  
RK: kein 
Abschluss        

Abgeschl. Lehre/ 
Berufsfachschu-
le/ Schule 
Gesundheits-
wesen  3,548*** 3,500*** 3,522*** 3,544*** 3,460*** 2,844*** 

Meister, Techni-
ker/ vergleichb. 
Fachschulab-
schluss  9,821*** 9,415*** 9,426*** 9,575*** 9,198*** 6,962*** 

(Fach-) Hoch-
schule/ 
Promotion  

11,177**
* 

10,705**
* 

10,482**
* 

10,878**
* 

10,510**
* 8,526*** 

Arbeitslosig-
keitserfahrung 
RK: keine    ,689*** ,695** ,680*** ,689*** ,725** 

Betriebsgröße/ 
Öffentl. Dienst 
RK: 1-19 
Beschäftigte        
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BSW 1997 

AV = Fach-
kommunikation 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

 
20 -99 
Beschäftigte 

 
 

,852 

 
 

,838 

 
 

,826 

 
 

,750* 

100-499 
Beschäftigte    ,768* ,756* ,745* ,703** 

500-999 
Beschäftigte    1,028 1,005 ,986 ,843 

1.000 und mehr     1,054 1,025 1,007 ,850 

Öffentl. Dienst    1,053 1,065 1,062 ,900 

Alter  
RK: 35- 44 Jahre        

19-24 Jahre     1,411* 1,356 1,322 

25-34 Jahre     1,137 1,114 1,096 

45-54 Jahre     1,042 1,025 1,036 

55-64 Jahre     ,972 ,971 1,021 

Geschlecht 
RK: Frauen     1,116 1,019 1,048 

Erwerbstätig-
keitsstatus 
RK: Teilzeit       1,331*** 1,191 

Formale WB 
RK: nein       3,583*** 

Konstante ,580*** ,168*** ,178*** ,186*** ,167*** ,146*** ,137*** 

Nagelkerke R-
Quadrat 0,142 0,207 0,211 0,214 0,216 0,218 0,296 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Schritt/Block 

420,911 
*** 

207,446 
*** 

12,784 
*** 9,098 7,679 7,116** 

271,172 
*** 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Modell 

420,911 
*** 

628,356 
*** 

641,140 
*** 

650,239 
*** 

657,918 
*** 

665,034 
*** 

936,206 
*** 

Fallzahl 3761 
Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 1997; eigene 
Berechnungen. 
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Tabelle 20: Schrittweise logistische Regressionsschätzungen für das 
Weiterbildungsformat „arbeitsbegleitendes Lernen“ als abhängige 
Variable (BSW 2000) 

BSW 2000 

AV =  
arbeitsbeglei-
tendes Lernen 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

Formale schuli-
sche Qualifika-
tion 
RK: Haupt-
schulabschluss 

       

Mittl. Abschluss 1,975*** 1,748*** 1,748*** 1,761*** 1,732*** 1,726*** 1,541*** 

Fachhochschul-
reife/ Abitur 

2,189*** 2,017*** 2,026*** 2,017*** 1,907*** 1,898*** 1,627*** 

Formale 
berufliche 
Qualifikation  
RK: kein 
Abschluss 

       

Abgeschl. Lehre/ 
Berufsfachschu-
le/ Schule 
Gesundheits-
wesen 

 1,968*** 2,024*** 2,028*** 2,027*** 2,008*** 1,647** 

Meister, Techni-
ker/ vergleichb. 
Fachschulab-
schluss 

 2,891*** 3,001*** 3,002*** 3,039*** 3,003*** 2,208*** 

(Fach-) Hoch-
schule/ 
Promotion 

 1,946*** 2,024*** 2,007*** 2,112*** 2,091*** 1,567* 

Arbeitslosig-
keitserfahrung 
RK: keine  

  1,238* 1,260* 1,236* 1,239** 1,313** 

Betriebsgröße/ 
Öffentl. Dienst 
RK: 1-19 
Beschäftigte 
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BSW 2000 

AV =  
arbeitsbeglei-
tendes Lernen 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

 
20 -99 
Beschäftigte 

 
 
1,037 

 
 
1,011 

 
 
1,008 

 
 
1,009 

100-499 
Beschäftigte 

   1,019 ,995 ,990 ,965 

500-999 
Beschäftigte 

   1,090 1,081 1,075 1,104 

1.000 und mehr     1,226 1,181 1,175 1,008 

Öffentl. Dienst    1,106 1,139 1,140 ,926 

Alter  
RK: 35- 44 Jahre 

       

19-24 Jahre     1,194 1,175 1,156 

25-34 Jahre     1,140 1,135 1,164 

45-54 Jahre     ,939 ,935 ,956 

55-64 Jahre     ,757* ,755* ,812 

Geschlecht 
RK: Frauen 

    1,121 1,086 1,031 

Erwerbstätig-
keitsstatus 
RK: Teilzeit  

     1,096 1,055 

Formale WB 
RK: nein 

      3,659*** 

Konstante ,636*** ,349*** ,329*** ,310*** ,300*** ,288*** ,262*** 

Nagelkerke R-
Quadrat 

0,036 0,048 0,050 0,051 0,056 0,057 0,16 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Schritt/Block 

103,455 
*** 

36,190 
*** 

4,545* 3,571 15,795** ,907 
319,843 
*** 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Modell 

103,455 
*** 

139,644 
*** 

144,189 
*** 

147,760 
*** 

163,555 
*** 

164,462 
*** 

484,305 
*** 

Fallzahl 3778 
Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 2000; eigene 
Berechnungen. 
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Tabelle 21: Schrittweise logistische Regressionsschätzungen für das 
Weiterbildungsformat „lernförderliche Arbeitsorganisation“ als 
abhängige Variable (BSW 2000) 

BSW 2000 

AV = Lernför-
derliche Ar-
beitsorganisati-
on - 1997-2007 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

Formale schuli-
sche Qualifika-
tion 
RK: Haupt-
schulabschluss        

Mittl. Abschluss 1,740*** 1,526*** 1,526*** 1,656*** 1,673*** 1,664*** 1,412** 

Fachhochschul-
reife/ Abitur 2,494*** 2,205*** 2,205*** 2,192*** 2,175*** 2,158*** 1,770** 

Formale 
berufliche 
Qualifikation  
RK: kein 
Abschluss        

Abgeschl. Lehre/ 
Berufsfachschu-
le/ Schule 
Gesundheits-
wesen  3,063*** 3,064*** 3,075*** 3,048** 2,972** 2,291* 

Meister, Techni-
ker/ vergleichb. 
Fachschulab-
schluss  3,816*** 3,817*** 3,864*** 3,804*** 3,688*** 2,485* 

(Fach-) Hoch-
schule/ 
Promotion  3,136** 3,137** 3,217** 3,225** 3,130** 2,214* 

Arbeitslosig-
keitserfahrung 
RK: keine    1,002 1,096 1,094 1,103 1,154 

Betriebsgröße/ 
Öffentl. Dienst 
RK: 1-19 
Beschäftigte        
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BSW 2000 

AV = Lernför-
derliche Ar-
beitsorganisati-
on - 1997-2007 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

 
20 -99 
Beschäftigte 

 
 

1,374* 

 
 

1,353* 

 
 

1,345* 

 
 

1,367* 

100-499 
Beschäftigte    1,722** 1,691** 1,672** 1,657** 

500-999 
Beschäftigte    2,460*** 2,426*** 2,396*** 2,551*** 

1.000 und mehr     2,757*** 2,659*** 2,637*** 2,335*** 

Öffentl. Dienst    1,543** 1,580*** 1,589*** 1,298 

Alter  
RK: 35- 44 Jahre        

19-24 Jahre     1,194 1,142 1,110 

25-34 Jahre     1,040 1,026 1,042 

45-54 Jahre     1,076 1,063 1,113 

55-64 Jahre     ,755 ,745 ,831 

Geschlecht 
RK: Frauen     1,157 1,067 ,999 

Erwerbstätig-
keitsstatus 
RK: Teilzeit       1,306 1,275 

Formale WB 
RK: nein       3,952*** 

Konstante ,113*** ,041*** ,041*** ,027*** ,025*** ,021*** ,017*** 

Nagelkerke R-
Quadrat 0,025 0,034 0,034 0,058 0,062 0,063 0,15 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Schritt/Block 

56,381**
* 

20,216**
* ,000 

54,456**
* 7,476 3,663 

203,926*
** 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Modell 

56,381**
* 

76,598**
* 

76,598**
* 

131,054*
** 

138,530*
** 

142,193*
** 

346,119*
** 

Fallzahl 3778 

Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 2000; eigene 
Berechnungen. 
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Tabelle 22: Schrittweise logistische Regressionsschätzungen für das 
Weiterbildungsformat „Fachkommunikation“ als abhängige 
Variable (BSW 2000) 

BSW 2000 

AV = Fach-
kommunikation 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

Formale schuli-
sche Qualifika-
tion 
RK: Haupt-
schulabschluss 

       

Mittl. Abschluss 2,716*** 2,195*** 2,202*** 2,148*** 2,262*** 2,250*** 2,045*** 

Fachhochschul-
reife/ Abitur 

5,934*** 3,314*** 3,307*** 3,283*** 3,375*** 3,351*** 2,994*** 

Formale 
berufliche 
Qualifikation  
RK: kein 
Abschluss 

       

Abgeschl. Lehre/ 
Berufsfachschu-
le/ Schule 
Gesundheits-
wesen 

 3,170*** 3,062*** 3,111*** 3,103*** 3,059*** 2,496*** 

Meister, Techni-
ker/ vergleichb. 
Fachschulab-
schluss 

 7,358*** 7,024*** 6,912*** 6,549*** 6,429*** 4,844*** 

(Fach-) Hoch-
schule/ 
Promotion 

 6,584*** 6,259*** 5,978*** 5,866*** 5,776*** 4,570*** 

Arbeitslosig-
keitserfahrung 
RK: keine  

  ,727** ,738** ,730** ,733** ,747* 

Betriebsgröße/ 
Öffentl. Dienst 
RK: 1-19 
Beschäftigte 
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BSW 2000 

AV = Fach-
kommunikation 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

 
20 -99 
Beschäftigte 

 
 
,781* 

 
 
,757** 

 
 
,755** 

 
 
,731** 

100-499 
Beschäftigte 

   ,562** ,547*** ,543*** ,493*** 

500-999 
Beschäftigte 

   ,794 ,754 ,748 ,741 

1.000 und mehr     1,071 1,015 1,009 ,833 

Öffentl. Dienst    1,141 1,168 1,171 ,932 

Alter  
RK: 35- 44 Jahre 

       

19-24 Jahre     1,231 1,201 1,182 

25-34 Jahre     1,109 1,102 1,133 

45-54 Jahre     1,055 1,049 1,093 

55-64 Jahre     1,138 1,132 1,268 

Geschlecht 
RK: Frauen 

    1,321*** 1,259** 1,211* 

Erwerbstätig-
keitsstatus 
RK: Teilzeit  

     1,152 1,101 

Formale WB 
RK: nein 

      4,121*** 

Konstante ,398*** ,135*** ,146*** ,159*** ,128*** ,120*** ,103*** 

Nagelkerke R-
Quadrat 

0,129 0,171 0,173 0,185 0,190 0,191 0,292 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Schritt/Block 

383,015 
*** 

134,534 
*** 

9,056** 
36,340 
*** 

18,086** 1,932 
351,418 
*** 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Modell 

383,015 
*** 

517,548 
*** 

526,605 
*** 

562,944 
*** 

581,030 
*** 

582,962 
*** 

934,380 
*** 

Fallzahl 3778 
Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 2000; eigene 
Berechnungen. 
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Tabelle 23: Schrittweise logistische Regressionsschätzungen für das 
Weiterbildungsformat „arbeitsbegleitendes Lernen“ als abhängige 
Variable (BSW 2007) 

BSW 2007 

AV =  
arbeitsbeglei-
tendes Lernen 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

Formale schuli-
sche Qualifika-
tion 
RK: Haupt-
schulabschluss 

1,607*** 1,586*** 1,551*** 1,560*** 1,405** 1,407** 1,332* 

Mittl. Abschluss 2,034*** 2,037*** 2,041*** 2,006*** 1,710** 1,700** 1,607** 

Fachhochschul-
reife/ Abitur 

       

Formale 
berufliche 
Qualifikation  
RK: kein 
Abschluss 

 ,910 ,934 ,949 1,121 1,143 1,014 

Abgeschl. Lehre/ 
Berufsfachschu-
le/ Schule 
Gesundheits-
wesen 

 1,149 1,217 1,232 1,654 1,695* 1,447 

Meister, Techni-
ker/ vergleichb. 
Fachschulab-
schluss 

 ,922 ,971 ,976 1,343 1,376 1,133 

(Fach-) Hoch-
schule/ 
Promotion 

  1,591*** 1,691*** 1,603*** 1,563** 1,641*** 

Arbeitslosig-
keitserfahrung 
RK: keine  

       

Betriebsgröße/ 
Öffentl. Dienst 
RK: 1-19 
Beschäftigte 

   1,022 1,038 1,038 1,014 

        



57 Anhang 

BSW 2007 

AV =  
arbeitsbeglei-
tendes Lernen 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

 
20 -99 
Beschäftigte 

 
 
1,544** 

 
 
1,635** 

 
 
1,635** 

 
 
1,562** 

100-499 
Beschäftigte 

   1,788* 1,958* 1,972** 1,920* 

500-999 
Beschäftigte 

   1,486* 1,506* 1,506* 1,367 

1.000 und mehr     1,221 1,271 1,262 1,134 

Öffentl. Dienst        

Alter  
RK: 35- 44 Jahre 

    2,408*** 2,467*** 2,404*** 

19-24 Jahre     1,409* 1,427** 1,392* 

25-34 Jahre     1,147 1,153 1,171 

45-54 Jahre     ,846 ,845 ,901 

55-64 Jahre     ,828* ,882 ,894 

Geschlecht 
RK: Frauen 

     ,847 ,805 

Erwerbstätig-
keitsstatus 
RK: Teilzeit  

      1,991*** 

Formale WB 
RK: nein 

,891 ,955 ,872 ,731 ,623* ,670 ,672 

Konstante 0,024 0,026 0,034 0,044 0,064 0,065 0,093 

Nagelkerke R-
Quadrat 

39,820 
*** 

2,442 
13,481 
*** 

16,902** 
34,492 
** 

2,027 
49,215 
*** 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Schritt/Block 

39,820 
*** 

42,262 
*** 

55,743 
*** 

72,646 
*** 

107,138 
*** 

109,165 
*** 

158,380 
*** 

Chi-Quadrat 
(LR-Test) 
Modell 

1,607*** 1,586*** 1,551*** 1,560*** 1,405** 1,407** 1,332* 

Fallzahl 2203 
Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 2007; eigene 
Berechnungen. 
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Tabelle 24: Schrittweise logistische Regressionsschätzungen für das 
Weiterbildungsformat „lernförderliche Arbeitsorganisation“ als 
abhängige Variable (BSW 2007) 

BSW 2007 

AV = Lernförder-
liche Arbeitsorga-
nisation - 1997-
2007 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

Formale schuli-
sche Qualifikati-
on 
RK: Hauptschul-
abschluss 1,623** 1,436* 1,471** 1,466* 1,346 1,345 1,176 

Mittl. Abschluss 2,417*** 1,510* 1,514* 1,428 1,266 1,268 1,120 

Fachhochschulrei-
fe/ Abitur        

Formale 
berufliche 
Qualifikation  
RK: kein 
Abschluss  1,704 1,662 1,719 1,924* 1,906* 1,463 

Abgeschl. Lehre/ 
Berufsfachschule/ 
Schule Gesund-
heits-wesen  2,763** 2,623** 2,765** 3,303** 3,265** 2,380* 

Meister, Techni-
ker/ vergleichb. 
Fachschulab-
schluss  3,094** 2,950** 2,995** 3,723*** 3,683*** 2,489* 

(Fach-) Hochschu-
le/ 
Promotion   ,633** ,717* ,689* ,698* ,756 

Arbeitslosigkeits-
erfahrung 
RK: keine         

Betriebsgröße/ 
Öffentl. Dienst 
RK: 1-19 Beschäf-
tigte    1,359 1,367 1,369 1,334 
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BSW 2007 

AV = Lernförder-
liche Arbeitsorga-
nisation - 1997-
2007 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

20 -99 
Beschäftigte 

 
2,702*** 

 
2,710*** 

 
2,713*** 

 
2,636*** 

100-499 
Beschäftigte    2,266** 2,257** 2,253** 2,232** 

500-999 
Beschäftigte    2,310*** 2,188*** 2,188*** 1,864** 

1.000 und mehr     1,904*** 1,987*** 1,994*** 1,657** 

Öffentl. Dienst        

Alter  
RK: 35- 44 Jahre     1,486 1,469 1,337 

19-24 Jahre     ,860 ,854 ,780 

25-34 Jahre     ,853 ,850 ,867 

45-54 Jahre     ,577** ,576** ,642* 

55-64 Jahre     1,074 1,043 1,101 

Geschlecht 
RK: Frauen      1,079 ,955 

Erwerbstätig-
keitsstatus 
RK: Teilzeit        4,004*** 

Formale WB 
RK: nein ,167*** ,100*** ,109*** ,066*** ,129*** ,065*** ,059*** 

Konstante 0,027 0,042 0,048 0,079 0,091 0,091 0,188 

Nagelkerke R-
Quadrat 

39,620 
*** 

21,968 
*** 7,979*** 

47,304 
*** 17,009** ,281 

153,442 
*** 

Chi-Quadrat (LR-
Test) Schritt/Block 

39,620 
*** 

61,587 
*** 

69,566 
*** 

116,870 
*** 

133,879 
*** 

134,160 
*** 

287,601 
*** 

Chi-Quadrat (LR-
Test) Modell 1,623** 1,436* 1,471** 1,466* 1,346 1,345 1,176 

Fallzahl 2203 

Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 2007; eigene 
Berechnungen. 
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Tabelle 25: Schrittweise logistische Regressionsschätzungen für das 
Weiterbildungsformat „Fachkommunikation“ als abhängige 
Variable (BSW 2007) 

BSW 2007 

AV = Fachkom-
munikation 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

Formale schuli-
sche Qualifikati-
on 
RK: Hauptschul-
abschluss        

Mittl. Abschluss 1,912*** 1,633*** 1,660*** 1,618*** 1,644*** 1,641*** 1,522** 

Fachhochschulrei-
fe/ Abitur 4,326*** 2,473*** 2,479*** 2,447*** 2,432*** 2,457*** 2,321*** 

Formale 
berufliche 
Qualifikation  
RK: kein 
Abschluss        

Abgeschl. Lehre/ 
Berufsfachschule/ 
Schule Gesund-
heits-wesen  2,503*** 2,466*** 2,369*** 2,522*** 2,431*** 2,044** 

Meister, Techni-
ker/ vergleichb. 
Fachschulab-
schluss  4,457*** 4,309*** 4,002*** 4,259*** 4,078*** 3,269*** 

(Fach-) Hochschu-
le/ 
Promotion  5,200*** 5,042*** 4,705*** 5,181*** 4,964*** 3,852*** 

Arbeitslosigkeits-
erfahrung 
RK: keine    ,749* ,753* ,734* ,766* ,808 

Betriebsgröße/ 
Öffentl. Dienst 
RK: 1-19 Beschäf-
tigte        
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BSW 2007 

AV = Fachkom-
munikation 

Modell 1 
Schul. 

Qualifi-
kation 

Modell 2 
Berufl. 
Qualifi-
kation 

Modell 3 
Arbeits-
losig-
keits-
erfah-
rung 

Modell 4 
Betriebs-
größe/ 

Öffentl. 
Dienst 

Modell 5 
Alter, 
Ge-

schlecht 

Modell 6 
Erwerbs-

tätig-
keits-
status 

Modell 7 
Formale 

WB 

 Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) Exp(B) 

20 -99 
Beschäftigte 

 
,600*** 

 
,593*** 

 
,594*** 

 
,552*** 

100-499 
Beschäftigte    ,785 ,750 ,750 ,679* 

500-999 
Beschäftigte    ,837 ,814 ,806 ,741 

1.000 und mehr     ,622** ,588** ,587** ,482*** 

Öffentl. Dienst    ,987 1,020 1,031 ,859 

Alter  
RK: 35- 44 Jahre        

19-24 Jahre     1,474* 1,422 1,329 

25-34 Jahre     ,970 ,951 ,892 

45-54 Jahre     ,940 ,931 ,947 

55-64 Jahre     ,912 ,911 1,001 

Geschlecht 
RK: Frauen     1,263* 1,150 1,195 

Erwerbstätig-
keitsstatus 
RK: Teilzeit       1,287* 1,194 

Formale WB 
RK: nein       2,850*** 

Konstante ,469*** ,199*** ,210*** ,266*** ,224*** ,202*** ,199*** 

Nagelkerke R-
Quadrat 0,095 0,126 0,128 0,140 0,147 0,150 0,207 

Chi-Quadrat (LR-
Test) Schritt/Block 

162,309 
*** 

55,490 
*** 5,162* 

22,155 
*** 12,485* 4,515* 

110,476 
*** 

Chi-Quadrat (LR-
Test) Modell 

162,309 
*** 

217,799 
*** 

222,961 
*** 

245,116 
*** 

257,601 
*** 

262,116 
*** 372,5*** 

Fallzahl 2203 

Irrtumswahrscheinlichkeit p: *= p < 0,05, **p < 0,01, ***p < 0,001. Quelle: BSW 2007; eigene 
Berechnungen. 
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